
SIGNAL e.V. und die Berliner Ärztekammer laden ein zum 5. Fachtag: 
 

„Kommunikation über Gewalterfahrungen - eine Frage der Übung“ 
Gesprächsführung bei häuslicher und sexualisierter Gewalt in Krankenhaus, Rettungsstelle und Arztpraxis 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Programm: 
 
17.00 h Begrüßung und Einführung 

Schirmfrau Dr. Sibyll Klotz, Stadträtin für Gesundheit, Soziales, Stadtentwicklung,  
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg 

  
 Senator für Gesundheit und Soziales, Herr Mario Czaja 

 
Moderation: Angelika May, SIGNAL e.V. 

 
 
17.15 h  Ansprechen von Gewalterfahrungen als Ursache oder Kontext von Verletzungen 

und Beschwerden - Stand der Diskussion und Forschung zu Screening, 
Gesprächstechniken und Erwartungen von PatientInnen. 
Hilde Hellbernd, Koordinierungstelle SIGNAL e.V. 

 
17.35 h Das S.I.G.N.A.L. – Theaterensemble präsentiert:  

„Könnte es sein, dass Ihre Verletzungen …..?“ 
Exemplarische Gesprächssequenzen aus Rettungsstelle und Arztpraxis  
Dorothee Kolschewski, Catrin Stoltmann, Katharina Eikens, Marion Petzke-Boshof,  
Stefan Besteher, Karin Wieners 
 
Austausch und Diskussion  

 
18.10 h Trauma-sensibel unterstützen bei häuslicher und sexualisierter Gewalterfahrung 

und eigene Grenzen beachten 
Petra Wünsche, Dipl. Psychologin 

 
 
18.30 h  Pause  
 
19.00 h Workshops 

 
Workshop 1:  „Screening-Tools – Hilfen beim Ansprechen von Gewalterfahrungen?“ 

Was bieten standardisierte Frageinstrumente? Welche Erfahrungen gibt es mit der Anwendung? 
Wo liegen Nutzen und Grenzen in der praktischen Anwendung? 
Moderation: Karin Wieners 

   
Workshop 2:  „Ambivalenzen – Rettungsphantasien – Handlungsanforderungen“ 

Wie kann ich Gewaltereignisse ansprechen? Welche Botschaften will ich vermitteln? Welche 
Unterstützung kann ich anbieten? Praktische Übungen unter Berücksichtigung der motivierenden 
Gesprächsführung.  
Moderation: Hilde Hellbernd / Angelika May 
 

Workshop 3:  „Trauma-sensibles Vorgehen in der Intervention“ 
Wie vermeide ich eine Re-traumatisierung im Kontakt mit PatientInnen? Was beinhaltet trauma-
sensible Handlungskompetenz in der alltäglichen Versorgungspraxis? Wie gelingt die Balance 
zwischen Empathie, Achtsamkeit und Selbsthygiene?  
Moderation: Petra Wünsche, Dipl. Psychologin 
 

20.30 h  Ende der Veranstaltung 
 
Zeit:  Mittwoch, den 5.12.2012 von 17.00h – 20.30 h 
Ort: Theodor-Heuss-Saal im Rathaus Schöneberg,  

John-F. Kennedy Platz, 10820 Berlin 
Die Zertifizierung der Veranstaltung ist beantragt. 

 
Weitere Informationen: SIGNAL e.V., Sprengelstr. 15, 13353 Berlin, Tel.: 246 30 579. info@signal-intervention.de 

www.signal-intervention.de 
 

           




